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WAS IST EIN BLACKOUT?

Foto: www.pexels.com

Impressum/Herausgeber:

WARUM IST SELBSTSCHUTZ
WICHTIG?

richtiges Verhalten in Notsituationen kennen  

umfangreiche Vorsorgemaßnahmen treffen

Zeit bis zum Eintreffen von Hilfs- und
Rettungskräften gut überbrücken

WO GIBT ES WEITERE
INFORMATIONEN?

führt dazu, dass größere Teile des
europäischen Verbundnetzes oder das
gesamte Netz ausfallen (sog. Schwarzfall) 

könnte auftreten, wenn in angespannter
Last- und Erzeugungssituation zusätzlich
schwere Fehler an neuralgischen Stellen des
Übertragungsnetzes auftreten

= ist ein unkontrolliertes und unvorhergesehenes
Versagen von Netzelementen

Quelle: Bundesnetzagentur

0800-0005543 
            oder 
0228 99 550-3670

info@bbk.bund.de



WAS BEDEUTET KEIN STROM? WELCHE VORBEREITUNGEN
SOLLTEN GETROFFEN WERDEN?

Nahrungsmittel: haltbare Lebensmittel, 

Bargeld (die Summe für zwei
Wocheneinkäufe in kleinen Scheinen und
Münzen - gut gesichert!)

Medikamente: Hausapotheke und
persönlich lebensnotwendige Arzneimittel
(z. B. Insulin)

Erste-Hilfe-Set

Taschenlampe (batteriebetrieben, einschl.
Ersatzbatterien o. solarbetrieben,
Kurbeltaschenlampe o. LED-Leuchten)

Hygiene-Artikel

Kerzen, Streichhölzer, Feuerzeug, Batterien

batteriebetriebenes Radio o. Kurbelradio

Campingkocher, Brennpaste

ggf. Versorgung für Haustiere

ggf. Holz für Heizung, Schlafsäcke, Decken,
warme Kleidung

evtl. immer voll betankter Pkw

       z. B. Konserven, Gläser (Gemüse, Obst),   
       Getreide, Hülsenfrüchte, Nudeln, Reis,
       Knäckebrot, Zucker, haltbare Milch, Wasser

Kein Licht
von Leselampe bis

Straßenbeleuchtung

Keine Kommunikation
Handy, Telefon, Internet,

Fernsehen, Notruf

Kein Geldverkehr
Geldautomat, Kassen,

Zahlungsverkehr,
Tankstellen

Keine Heizung
privat und öffentlich

Kein Einkauf
Lebensmittel, Getränke,

Warenverkehr

Keine Kühlung
Kühlschrank,

Gefriertruhe, privat
und im Handel

Kein Trinkwasser
Dusche, WC, Kochen

Keine Medikamente
Notfallmedizin,

chronisch Erkrankte

VERHALTENSTIPPS
Ruhe bewahren

Haus oder Wohnung aufsuchen

zu Hause bleiben

Fenster und Türen schließen

Nachbarn informieren, ggf. Hilfe leisten

Wasser, Taschenlampen und Kerzen
sparsam nutzen

KAT-LEUCHTTÜRME VOR ORT
Rathaus

Gemeindehaus

Dorfgemeinschaftshaus

       z. B.: 

WIE WIRD GEWARNT?
Warn-App NINA und KATWARN

Radio

Sirenen

Durchsagen von Fahrzeugen von
Feuerwehr oder Polizei


